
Infobrief Solidarische Landwirtschaft Heilbronn und Umgebung – Juli 2012

Liebe Freundinnen und Freunde der Solidarischen Landwirtschaft,

die Fußball-Europameisterschaft ist zu Ende, unsere „Aktiven-Gruppe“ bleibt weiter am Ball. 
Welche Schritte wir unternommen haben bzw. weiter unternehmen werden um in die nächste Runde 
zu kommen, könnt ihr diesem Infobrief entnehmen: 

• Am Freitag, den 6.7.2012 zeigen wir um 20:00 in den Frauenräumen (Achtungstr. 37, 
Heilbronn) den Film „Good Food – Bad Food“.  Er zeigt wie sich weltweit Menschen für 
die Verbesserung der Bodenqualität und die Wiederherstellung der Saatenvielfalt einsetzen – 
zum Schutz der Umwelt und für gesündere Lebensmittel. Die französische Regisseurin 
Coline Serreau, ("St. Jacques ... Pilgern auf Französisch") zeigt in ihrem neuen Dokumentar-
film Menschen, die dagegen kämpfen, dass unsere Böden durch chemische Dünger und 
Pestizide vergiftet werden. 
Der Eintritt ist frei - Zum Film gibt es Getränke und Kleinigkeiten vom Slow Food Bäcker. 

Weitere Informationen unter „Aktuelle Termine“ auf der Attac-Startseite: 
http://www.attac-netzwerk.de/heilbronn/startseite/?L=2

• Unsere Pressemitteilung, die wir im Mai an die Heilbronner Stimme gesandt haben wurde 
zwar nicht abgedruckt. Inzwischen ist aber ein Kurzbericht auf dem Online-Portal Meine 
Stimme zu finden, der, so hoffen wir, es auch noch in die Printausgabe schaffen wird.
Über folgenden Link gelangt man zu dem Bericht:
http://meine.stimme.de/bericht_detail/Solidarische-Landwirtschaft-Heilbronn-und-Umgebung/?bericht=483225

• Auch in der neuesten Ausgabe des Naturscheck-Magazins ist ein Artikel über uns zu finden. 
Das Magazin erscheint seit September 2009 mit großem Erfolg in den Regionen Heilbronn, 
Hohenlohe, Schwäbisch Hall, Rems-Murr und Ludwigsburg, mit einer Auflage von 20.000 
Exemplaren.
Hier geht es zur Online-Ausgabe des Magazins:
http://www.naturscheck.de/assets/downloads/Naturscheck12.pdf

Zu beachten ist, dass sich unser Artikel nicht auf Seite 59 findet, wie im Inhaltsverzeichnis 
angegeben, sondern auf Seite 71.

• Unsere Artikel sind bei verschiedenen Bauern auf Interesse gestoßen. Wir werden in 
nächster Zeit Gespräche mit ihnen führen, um herauszufinden ob wir in die selbe Richtung 
wollen und ob eine Zusammenarbeit vorstellbar ist. Ggfs. werden wir uns auch vor Ort ein 
Bild über die Höfe verschaffen. 

• Im Herbstprogramm der Heilbronner Volkshochschule haben wir eine Informations-
Veranstaltung über Solidarische Landwirtschaft platzieren können. Sie findet am Mittwoch, 
den 24.10.2012, vermutlich um 19:30 Uhr, in den Räumen der VHS Heilbronn statt. Als 
Referentin konnten wir Kathleen Cross, Gründungsmitglied der Gruppe Solidarische 
Landwirtschaft Heidelberg, gewinnen. 

• Der für Samstag, den 7.7.2012 vorgesehene praxisorienten Crashkurs zu nachhaltiger 
Bodenfruchtbarkeit und Pflanzenwachstum mussten wir absagen, da er nur auf wenig 
Interesse stieß. Wir werden unter Umständen im Herbst einen weiteren Anlauf machen.
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• Unser nächstes Treffen findet am 26. Juli um 19:30 Uhr statt. Es ist eine kurze Einführung in 
das Thema „Urban Gardening“ (Gärtnern in der Stadt) vorgesehen. Wir treffen uns hierzu 
voraussichtlich auf dem Gelände des Südbahnhofs, da es auf diesem Gelände u.U. die 
Möglichkeit gibt, für einen gewissen Zeitraum mitten in der Stadt zu gärtnern. Wir hoffen 
bis zum 26.7. an weitere Informationen hierüber zu gelangen. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen. Sie werden aber gebeten sich nochmals zu vergewissern ob es beim 
Treffpunkt Südbahnhof bleibt (Tel.: 07131/702166 oder e-mail: w.e.bauer@gmx.de)

Mit unseren Kontakten zu einigen Bauern sind wir wieder einen Schritt weiter gekommen. Wir 
müssen nun sehen, ob sich unsere Vorstellungen mit denen der Bauern decken und welche 
Möglichkeiten einer Zusammenarbeit sich ggfs. ergeben. 

Euch wären wir dankbar, wenn ihr in eurem Freundes- und Bekanntenkreis auf unsere Initiative 
aufmerksam machen könntet. Eine Möglichkeit ist z.B. die Weiterleitung dieses Rundbriefes, was 
ausdrücklich erwünscht ist. Weitere Informationen über die Solidarische Landwirtschaft gibt es auf 
der Internetseite des Netzwerkes:
http://solidarische-landwirtschaft.org/

Schöne Grüße von der

Aktivengruppe Solidarische Landwirtschaft Heilbronn 

http://solidarische-landwirtschaft.org/

